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(Civic) Crowdfunding: Ihre Erfahrungen

1. Sie haben ein Crowdfunding-

Projekt unterstützt oder initiiert?

2. Sie können erklären wie 

Crowdfunding funktioniert?

3. Sie beschäftigen sich mit Civic 

Crowdfunding oder Crowdfunding 

auf kommunaler Ebene?

4. Sie arbeiten bei einer Kommune  

bzw. einem kommunalen 

Unternehmen und überlegen 

Crowdfunding zu nutzen?

5. Sie kommen regelmäßig zur 

Brownbag-Seminarreihe und sind 

heute einfach wieder hier? J
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Ausgangslage

Á Bürger*innen gestalten Stadt & Gemeinde (mit)

ÁSelbstaktiv: Alltag (Familie, Beruf, Freizeit etc.),  
Bürgerschaftliches Engagement, Unternehmen 

ÁAktiviert: (In)Formelle Beteiligung

Á Digitalisierung bietet Ăneueñ Beteiligungsformate 

(E-Partizipation): Beteiligungsportale, Bürgerhaushalt etc.

Á Herausforderungen (u.a.): Digital Gap, ĂStille Gruppeñ & 
ĂBeteiligungskompetenzenñ

Geeignete Werkzeuge, Formate & Prozesse finden & einsetzen

Ádass Bürger*innen selbstwirksam sein & eigene Ressourcen 
einbringen können 

Áum Bürger*innen zu aktivieren & dabei unterstützen zu 
können, selbstwirksam zu sein

Empowerment=ĂMaÇnahmen und Techniken, die in der Lage sind die 
(politische und soziale) Selbstverantwortung und (Handlungs- und 
Entscheidungs-) Autonomie von Menschen zu verbessern.ñ 
(Schubert/Klein 2020)
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Crowdfunding: Basics I

ÁCrowdsourcing (Howe 2006): 

Einbeziehung Vielzahl (externer) Personen in Teile oder 

Arbeitspakete eines Arbeits- und Kreativprozesses

ÁCrowdfunding (Michael Sullivan 2006 eingeführt): 

Einbeziehung Vielzahl von Personen durch (fast) ausschließlich 

finanzielle Unterstützung über eine Online-Plattform für ein 

Projekt 

Áemotionale, soziale, regionale etc. Verbundenheit

ÁRendite-/ Gewinnerwartung

Spezielle Ausprägungsform
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Crowdfunding: Basics II

ÁProjekt & Projektinitiator

ÁCrowd: Unterst¿tzer/ĂCommunityñ

ÁOnline-Plattform:

ÁIntermediäre Infrastruktur

ÁProjektpräsentation

ÁTreffpunkt: Initiatoren & Unterstützer

ÁZahlungsfluss über diese

ÁPrinzipien:

ÁFeste Zielsumme

ÁAlles oder Nichts

ÁKurze Laufzeit (z.B. 60 Tage)

ÁKosten für Plattformnutzung nur bei Erfolg

(https://www.nim.org/publikationen/gfk-marketing-intelligence-review/alle-
ausgaben/digitale-transformation/crowdfunding-wie-man-der-digitalen-aera-
projekte-finanziert) 
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Crowdfunding: Basics III

ÁVier Ausprägungsformen

Ą Praxis: Überschneidung von

ÁCrowdinvesting & -lending

ÁCrowdfunding & -donation

(z.B. Spendenquittung/Geschenk)

ÁErste Plattformen 

Á2000er in USA, 2010er in D

ÁInsb. Kultur- und Kreativwirtschaft

ÁMarkt in D (Harms 2021; Statista 2021):

ÁCa. 140 Plattformen, hohe Fluktuation

ÁInsg.: ca. 345 Mio. ú(2018), 460 Mio. ú(2019), 365 Mio. ú(2020)

ÁDavon (2020): ca. 328 Mio. úCrowdinvesting (78% Immobilien), ca. 38 Mio. ú

Crowdfunding (Reward-/Donation-based)

(Ackermann et al.: 2019) 
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Civic Crowdfunding

Á Crowdfunding mit Bezug zum öffentlichen Kontext

Á Ziel: Mehrung ĂGemeinwohlñ & Nutzen f¿r Allgemeinheit

Projekt-Zielen & beteiligten Akteuren ausgerichteter 
definitorischer Ansatz (Davies 2014):

ÁSchaffung öffentlicher G¿ter (Ăpublic goodsñ): Keine 
Rivalität & Ausschließbarkeit 

ÁNutzung unabhängig von Beitrag zur Herstellung

ÁFalls nicht durch alle nutzbar, Gesamtnutzen für 
Allgemeinheit notwendig 

ÁBeteiligte Akteure (bei Herstellung) & Projekt spiegeln deren 
Interessen: Verwaltung, Unternehmen, Gemeinnützige 
Organisationen, Bürger*innen (Crowd)

Ą Unabhängig von Plattform, Projektinitiator, CF-Art, Projektinhalt

Ą Verwaltung (nahezu) unverzichtbarer Akteur

Á Gute Übersicht definitorischer Ansätze (Wenzlaff 2020): 
Projekt, Unterstützer, Projektinitiator/-owner, Plattform
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Crowdfunding in Kommunen

Á Bezugspunkt oft lokales Umfeld Ą kommunale Ebene

Á Heterogene Nutzungsmöglichkeiten in Kommunen als 
Finanzierungs- & Beteiligungsinstrument

Ą Beitrag zum Empowerment abhängig von konkretem Einsatz 
und avisierten Zielgruppen

Á Kommunalverwaltung= unverzichtbarer beteiligter Akteur 

Ą Verschiedene Akteursrollen für Kommune & ihre 
kommunalen Gesellschaften möglich
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Finanzierungs- & Beteiligungsinstrument I

ÁHaushalts- und Infrastrukturfinanzierung (Crowdlending/-

investing):

ÁAlternative kommunale Finanzierungsmethoden: 

Bürgerkredit, Bürgerdarlehen & Bürgeranleihe 

ÁKaum nachgefragt: ĂKlassischeñ Kommunale Infrastruktur, 

Positiv: Energiesektor (z.B. Bürgerwindparks)

ÁErfolgreiche Beispiele:

Á2012: Oestrich-Winkel (Hessen): Ersatz Funkgeräte Freiwillige 

Feuerwehr (83.200ú)

Á2018: Schwerin: Modernisierung Wohnblock der städtischen 

Wohnbaugesellschaft (850.000ú)

ÁUnwirtschaftlich, Aufwändig, Interessenkonflikte & Bürger-

Reaktionen, Konkurrenzmodelle (z.B. PPP, eG), 

Rechtsrahmen
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Finanzierungs- & Beteiligungsinstrument II

ÁProjekt- und Gründungsförderung:

ÁProjektfinanzierung in Kultur-/Kreativwirtschaft: anstatt 

oder ergänzend zu öffentlichen Mitteln 

(Fehlbetragsfinanzierung)

ÁGründungsförderung (mit Kooperationspartnern): 

Finanzierungsmodell Start-Ups

Ą Beispiele:

ÁCofunding/Kampage ĂKulturimpuls Region Stuttgart, 

Unterst¿tzung f¿r innovative Kulturprojekteñ f¿r Startnext-

Projekte

ÁCF-Plattform ĂUnikatñ (Uni Kassel, Science Park Kassel, 

Wirtschaftsförderung Region Kassel GmbH

ÁCF-Plattform #kreativmuenchen (Kompetenzteam Kultur-

und Kreativwirtschaft der Landeshauptstadt München)
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Finanzierungs- & Beteiligungsinstrument III

ÁSpenden, Sponsoring und Marketing: 

ÁSpendenfinanzierte Projekte der Verwaltung

Ą Beispiele Infrastruktur-Projekte: 

ÁLuchtsingel Brücke (Rotterdam)

ÁStadtbäume Speyer & Mannheim

ÁSpendenfinanzierte Projekte von Bürger*innen, Vereinen, 

Unternehmen etc.

Ą Infrastruktur (z.B. Parks, Spielplätze), Veranstaltungen, 

Nachhaltigkeit, Sport etc.

Á(Vereins-)Förderung & Sponsoring von Kultur, Sport, Soziales 

durch Kommunale Unternehmen (& Sparkassen, 

Volksbanken)

Ą Match-Funding: Ergänzung eingeworbener privater Mittel

Projekte der Stadtentwicklung mit Beteiligungscharakter
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Kommune als Crowdfunding-Akteur

Á ĂKlassischeñ Crowdfunding-Akteure:

ÁProjektinitiator

Á(Projekt-)Unterstützer

ÁIntermediäre/Plattformbetreiber

Rollen & Entwicklungsstufen der Kommune:

Davies 2014
(Ackermann et al. 2019)

Griffiths 2017
(Sterbenk 2019)

Confident Leader
(Überzeugter Vermarkter)

Facilitator
(Wegbereiter)

Catalyser of Activity
(Ermöglicher)

Platform
(Plattform)

Active Supporter
(Aktiver Unterstützer)

Curator
(Gestalter)

Promoter
(Schirmherr)

Passive Observer
(Passiver Beobachter)

Zunahme Engagement

bzw. Entwicklung der 

Kommune

(Eigene Darstellung)
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Kommunale Crowdfunding-Plattform

Á Fokus auf : 

ÁReward-/Donation-based

ÁLokal / Regional: Gebiet der Kommune bzw. Region

Ą Abgrenzungsproblem: Zahlreiche Anbieter & 
Akteurskonstellationen

ÁKommunale Plattformen = Kommune ist Betreiber (trägt Kosten 
& ist bestimmender Auftraggeber) oder maßgeblicher 
Kooperationspartner

Á Bestandsaufnahme Kommunale Plattformen (Eigene Erhebung):

ÁÄlteste Plattform: Nordstarter (2011)

Á2019 (10. Okt.): 22 Plattformen (Mehrheit: VKU, Stand-alone)

Á2021 (31. Mai): 42 Plattformen (Mehrheit: VKU, Stand-alone)

ĄĂCovid-Aktionñ (2020): ca. 30 weitere Stadtwerke (VKU-Meta-
Plattform, bisher 3 verstetigt)

ÁUnterschiedliche Förderbereiche, Mögliche Projektinitiatoren, 
Beratungs- & Serviceleistungen, Kosten

ÁVorherrschende Betreiber: Stadtwerke (VKU, Stand-alone)
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Die MendenCrowd

Á 2017 gestartet

Á Betreiber: Stadtwerke Menden GmbH

Á Stand-alone (VKU / Fairplade)

Á Reward-/Donation-based, Fördertopf = Match-Funding

Á Projektinitiatoren: Vereine aus Menden

Á Themenfelder: alle

Á 45 erfolgreiche Projekte, gesammelte Summe: ca. 169.000 ú

(https://www.menden-crowd.de/)
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Ziele 

Á Vergabe Sponsoringmittel, Engagementförderung, Marketing-/ 
Imagegründe (Vertriebsförderung Produkte)

Á Einbeziehung Bürger*innen in Entscheidungen über Sponsoring: 
ĂDemokratisierung von Sponsoringñ

Á Erhöhung Transparenz der Sponsoringmittel Vergabe

Á Indirekte Ausweitung Sponsoringbudget (bestehende Anfragen 
übersteigen verfügbare Budgetmittel)

Á Vereine befähigen Crowdfunding zu nutzen und Engagement 
sichtbar machen

(Sterbenk 2019)
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Aktivitäten für Empowerment

Á ĂFºrdern & Fordernñ-Prinzip wird angewendet (z.B. 
Sponsoringhöhe von Nutzung der Plattform abhängig)

Á Prämien-Pool für Vereine mit Angeboten lokaler Einzelhandel 
(Ansprache & Einwerbung u.a. durch Stadtwerke)

Á MendenCrowd-Stammtisch: Vernetzungstreffen für Aufbau 
Fördercommunity & Austauschplattform Vereine

Á Unterstützung & Schulung Social-Media-Aktivitäten

Á Webinare & Beratung für Projektstarter zur Schulung und 
Begleitung der Projektstarter, zusätzlich durch Stadtwerke

Á Einbindung aktiver Projekte in Unternehmensmarketing (z.B. 
Projektvorstellung an Unternehmensstand)

Á Projektakquise neue Initiatoren, aber: Erfolgreiche Initiatoren 
initiieren selbst neue Projekte

(Sterbenk 2019)
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Weiterentwicklungspotentiale

Á Umsetzung erfolgt ohne Abstimmung mit oder Einbindung der 
Kommunalverwaltung

Ą Einbindung in kommunale Strategien/Konzepte (z.B.
Digitalisierung, Bürgerbeteiligung)

Á Kooperationspartner suchen (MendenCrowd war First-Mover, 
Kooperationsangebot an Bank Ą heute Konkurrenzangebot)

Á Ausweitung auf andere Personen & Organisationen (Begrenzung 
auf Vereine aus Menden aufheben)

MendenCrowd

Davies (2014)

Facilitator (Wegbereiter) V/U

Platform (Plattform) V

Curator (Gestalter) V

Promoter (Schirmherr) V

Griffiths (2017)

Confident Leader (Überzeugter Vermarkter) U

Catalyser of Activity (Ermöglicher) V/U

Active Supporter (Aktiver Unterstützer) V

Passive Observer (Passiver Beobachter) V

(Sterbenk 2019)
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Crowdfunding für Empowerment

ÁAnknüpfung an kommunale Rahmenbedingungen:

ÁTradition von Spenden & Mäzenatentum bei Bürger*innen

ÁVerwaltung (OB/BM) treten als Werbende & Vermittler von Spenden auf 

(vgl. Gemeindeordnungen)

ÁKommunale Unternehmen (z.B. Stadtwerke) sind Förderer & Sponsoren 

von Kultur, Sport etc.

ÁAlltag & Lebensumfeld als Bezugspunkt: holt Menschen dort in ihrer 

Rolle und mit Fähigkeiten ab

ÁLokalität für Identifikation als Grundlage für Engagement

ÁMechanismus ĂGeld statt Zeitñ: Erschließt neuer Personengruppen

ÁErmöglichung von Mitentscheidung & Selbstverwaltung

ÁErhöht Transparenz des Verwaltungshandelns

ÁMehrwert durch Vernetzung Stadtgesellschaft

ABER:

Á ĂEntscheidung mit dem Geldbeutelñ

Á Relation: Hoher Ressourceneinsatz vs. Wirkung


